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Weise mir, HERR, deinen Weg;  
ich will ihn gehen in Treue zu dir. Psalm 86,11
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 AN(GE)DACHT

Jahreslosung 2012
Jesus Christus spricht: 

„Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.“

Liebe Gemeinde,

wieder einmal ist es dunkel geworden, die Bäume kahl, die Temperaturen 
gefallen, alles Leben zieht sich in der Natur zurück. Und wir Menschen feiern 
in der dunkelsten Zeit des Jahres die Geburt des Lichtes, Gott wird Mensch, 
um uns nahe zu sein. Dieses Jesuskind erscheint so schwach als kleines Baby, 
ganz auf die Fürsorge seiner Eltern angewiesen, geboren in einem Stall ohne 
Pomp. Und doch wird von diesem Kind, in schmutzige Lappen gewickelt, 
eine Kraft ausgehen, die die Welt verwandelt. Jahre später hängt Jesus am 
Kreuz. Wieder scheint er schwach und ausgeliefert. Sein Tod und seine Auf-
erstehung begründen unsere Religion, lassen Millionen von Menschen seit 
�������	�
������
�����
�
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����������
��
��

Was uns manchmal so dürftig und schwächlich erscheint ist für Gott der Ort, 
an dem er sein Heil wachsen läßt. Gerade da, wo wir in die Knie gehen, 
öffnet er die Tür zu unseren Herzen. 

Gottes Wege sind so anders als unsere Wege und er geht sie gerade gerne 
mit denen, die nicht gut voran kommen. Nicht gesellschaftliches Ansehen, 
gute Noten oder dicke Konten zählen hier. Gott schaut in unsere Seelen und 
legt sein Licht dorthin, wo es hell strahlen kann.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen guten Übergang 
in ein gesegnetes neues Jahr und ganz viel Erfahrungen mit Gott in Ihrem 
Leben, der all unsere Schwächen in Liebe verwandelt.

Ihre Pfarrerin Britta Busch
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Aus unserer Kirchengemeinde

Ökumenischer Adventskalender
Alle zwei Jahre gibt es in Walldorf den ökumenischen Adventskalender 
am Rathaus in der Flughafenstrasse. 
Dieses Jahr ist es wieder soweit: ab dem 1. Advent wird jeden Abend um 
19.00 Uhr ein Fensterbild enthüllt und von der Gruppe, die es gestaltet hat, 
vorgestellt. Abwechselnd übernehmen Gruppen aus der Evangelischen und 
der Katholischen Kirchengemeinde Gestaltung und Programm. 
Herzlich sind Alle eingeladen, dort täglich bis zum Weihnachtsfest 
miteinander zu staunen, zu singen und zu lauschen. So können wir Tag für 
Tag gemeinsam dem Fest entgegen wachsen und uns besinnen. Schauen 
Sie doch mal vorbei!

Meditation

Immer donnerstags, von 20.00 - 22.00 
Uhr (außerhalb der Ferien), laden wir 
zu einer offenen Meditationsgruppe 
ins Gemeindezentrum ein. Dort im 
Meditationsraum im UG wollen wir 
einen Raum öffnen für Entspannung, 
Spiritualität und Vieles loslassen, was 
uns im Alltag bedrückt. Bitte bequeme 
Kleidung und dicke Socken mitbringen 
und eine Decke zum Einkuscheln. 
In der dunklen Zeit gehen wir zum 
Abschluss auch gerne in die Kir-
che, um dort die Stille zu genießen. 
Detailinformationen zu den Terminen 
erhalten Sie im Gemeindebüro oder bei 
Sylvia Best (Tel: 404181).
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Aus unserer Kirchengemeinde

Abschiedsgottesdienst 
von Pfarrerin Britta Busch

Am Sonntag, dem 15. Januar 2012 um 17.00 Uhr 
in der Neuen Evangelischen Kirche Walldorf.
Musikalisch begleitet von der Gruppe Flapp!

Mit anschließendem Empfang im Gemeindesaal!

Liebe Gemeinde,
nach 8 ½ Jahren in Walldorf heißt 
es nun Abschied nehmen von ein-
ander. Zum 1. Januar 2012 trete ich 
eine neue Stelle als Seelsorgerin im 
Markuskrankenhaus in Frankfurt auf 
der Palliativstation an. Ich möchte 
mich dieser wichtigen Aufgabe, 
die schon lange auch ein Herzens-
anliegen meiner Gemeindearbeit 

war, nun mit ganzer Kraft widmen. 
Lassen Sie uns die gute gemeinsame 
Zeit mit einem Gottesdienst feiern 
und anschließend beim gemütlichen 
Beisammensein noch teilen, was uns 
verbindet. Auf Grußworte bitte ich zu 
verzichten. Wen n Sie mögen, können 
Sie mir Worte, Gebete, Bilder in ein 
Gästebuch schreiben oder kleben, 
das mich dann auf dem neuen Weg 
begleiten kann. Darüber würde ich 
mich freuen.  
Ich bedanke mich für das Vertrauen  
das mir entgegengebracht wurde und 
die vielen schönen Gottesdienste, 
Projekte, Fahrten, Basare und Feste, 
die wir gemeinsam gestaltet haben. 
Wir haben  Gutes miteinander geteilt, 
gewagt, gestaltet und bewegt.

Sollten wir uns nicht mehr persönlich 
sehen, so wünsche ich Ihnen von 
Herzen: 
Gottes Segen und Begleitung und 
einen Engel an Ihrer Seite.

Ihre Pfarrerin Britta Busch
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Neues aus der Frauenhilfe

Aktuelles aus der Frauenhilfe
Liebgewordener Tradition folgend 
übernahm die Frauengruppe um Frau 
Renate Burmeister wieder die Gestal-
tung des Erntedanknachmittages bei 
der Ev. Frauenhilfe Walldorf. 
„Sonne, Mond und Sterne“ war das 
Thema der unterhaltsamen Veranstal-
tung in passendem Sternendekor... 
Wissenswertes über die Gestirne und 
ihre Erforscher wechselte sich ab mit 
romantischen Märchen aus Deutsch-
land (Sterntaler), Malaysia und Bra-
silien. „Vom Aufgang der Sonne“ 
bis zum Claudius-Lied „Der Mond 
ist aufgegangen“ über „Weißt Du, 
wieviel Sternlein stehen“ umrahmten 
ausschließlich Lieder aus dem Ge-
sangbuch (begleitet von Frau Lydia 
Zwilling) das gut zusammengestellte 
Programm. Dazu gab es Gedichte von 
Heinz Erhardt über die Ringe des Sa-
turn und in anheimelnder Frankfurter 
Mundart über einen Kometen, dessen 
Beobachtung zwar bestens vorberei-
tet, aber aus großem Schlafbedürfnis 
nicht durchzuführen war, aus der 
Feder von Friedrich Stoltze. 
Ein anspruchsvolles Quiz trainierte 
die grauen Zellen.  Eine kleine Rei-
merei endete mit dem Satz: „Sonne, 
Mond und Stern, wir haben Euch zum 
Knabbern gern“, lud zu einer erhol-
samen Teestunde mit „himmlischem“ 

Gebäck ein ... 
Ein herzliches Dankeschön an die 
Frauengruppe für die liebevolle 
Vorbereitung und gelungene Präsen-
tation ... 
VORSCHAU: 
Am Wochenende des 26./27. No-
vember 2011 ist es wieder soweit: 
Der Weihnachtsbasar der Frauenhilfe 
öffnet am Samstag ab 14.00 Uhr seine 
Pforten in allen Räumen des Gemein-
dezentrums in der Ludwigstraße. 
Im Angebot sind schöne Basteleien 
und Handarbeiten, hübsches Holz-
spielzeug, weihnachtliches Gebäck, 
aromatische Marmeladen und anspre-
chender Schmuck. Außerdem eine 
gutsortierte Bücherstube in einem 
gemütlich eingerichteten Raum im 
Souterrain, eine Fundgrube zum Stö-
bern und Finden und die Frauenhilfs-
Spezialtombola fast ohne Nieten. 
Selbstgebackene Torten und Kuchen 
laden bei vorweihnachtlicher Musik 
zur Kaffeepause ein. Auch das belieb-
te Kerzenziehen ist wieder angesagt. 
Sie haben also viele Möglichkeiten 
einzukaufen und es sich gut gehen 
zu lassen...
Am Sonntag, dem 27.11. gibt es 
wieder Deftiges aus dem Suppentopf 
zum Mittagessen, frischgebackene 
Waffeln, Würstchen usw. Die Kinder-
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Neues aus der Frauenhilfe

gartenkinder kommen zu Besuch und 
der Nikolaus beschenkt alle Kinder. 
Besuchen Sie unsere Veranstaltung - 
es lohnt sich... 
Im Vorfeld geben wir einen Brief mit 
der herzlichen Bitte um Spenden an 

unsere Mitglieder. Wir bedanken uns 
schon jetzt für die freundliche Unter-
stützung des Basars, der nur mit der 
���������	��
��������
����������������
Hände möglich ist und dessen Erlös 
caritativen Zwecken zugeführt wird.

Hilde Karst

 Ausguck auf das Jahr 2012:
Mi. 11.01.12 - 14.00 Uhr BESUCH DER STERNSINGER

FRAU KÜBEL INFORMIERT ... 
Mi. 25.01.12 - 14.00 Uhr GEDÄCHTNISTRAINING 

MIT FRAU PFRIN.HÄCKER
Mi. 08.02.12 - 14.00 Uhr EIN TAG AM MEER - 

IMPRESSIONEN IN BILDERN
MIT HERRN HARRY 
TRUSCHZINSKI 

Mi. 15.02.12 - 14.00 Uhr K R E P P E L K A F F E E 
Mi. 22.02.12 - 12.30 Uhr HERINGSESSEN 
Mi. 07.03.12 - 14.00 Uhr FRÜHLINGSFIT DURCH 

STUHLGYMNASTIK
MIT FRAU URSULA HERRMANN 

Mi. 21.03.12 - 14.00 Uhr QUIZNACHMITTAG 
Mi. 04.04.12 - 14.00 Uhr FRÜHLINGSBASTELEIEN 

MIT FRAU URSULA KOTTMEIER
Mi. 18.04.12 - 14.00 Uhr  JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
Mi. 02.05.12 - 15.00 Uhr DIAVORTRAG 

MIT FRAU KRISCHEL 
Mi. 16.05.12 - 15.00 Uhr AUFGABEN UND ORGANISATION DES 

TECHN. HILFSWERKS
MIT HERRN  MICHAEL WALSDORF 

Mi. 30.05.12 - 15.00 Uhr DER KINDERGARTEN BESUCHT 
UNS.... 

Mi. 13.06.12 - 15.00 Uhr EIN NACHMITTAG MIT 
HERRN PETER HÄRTLING

Mi. 27.06.12 - 13.00 Uhr AUSFLUG 
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Aus unserer Kirchengemeinde

Neues aus dem Kirchenvorstand

Kerstin Zabanski hat aus familiä-
ren Gründen ihr Amt als Kirchen-
vorsteherin niedergelegt. 

Wir danken ihr herzlich für ihr 
Engagement. 

Für den Kirchenvorstand konnte 
Isabelle Landsiedel neu gewonnen 
werden. Sie wurde in der Sitzung 
am 5. Oktober vom Kirchenvor-
stand gewählt und wird am 8. Ja-
nuar 2012 im Gottesdienst in ihr 
Amt eingeführt.

Aufgrund des Weggangs von Pfarrerin Busch zum 1. Januar 2012 be-
schäftigt sich der Kirchenvorstand intensiv mit der Neubesetzung ihrer 
Stelle. Das Besetzungsverfahren wird hoffentlich bis zum Sommer 2012 
abgeschlossen sein. Wir werden Sie über den Fortgang informieren. 

����������������������������������������
���������������������"�-
bach-Sator und anderen Vertretungskräften aus unserem Dekanat und un-
serer Propstei begegnen. Auf diese Weise soll sichergestellt werden, dass 
trotz der vorübergehend unbesetzten Pfarrstelle möglichst viele Angebote 
unserer Gemeinde in gewohnter Weise fortgeführt werden können. Wir 
bitten Sie um Verständnis und freundliche Aufnahme und Unterstützung 
der Pfarrer/innen. 

Arne Zick

Alte Kirche
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Aus unserer Kirchengemeinde

Freunde der Waldenser

Nach einem ereignisreichen Jahr 
laden die Waldenserfreunde am 3. 
Adventssonntag ihre Mitglieder mit 
Familien und Freunden zu einem 
besinnlichen Kaffeenachmittag ein. 
Im adventlich geschmückten Ge-
meindesaal treffen wir uns um 15.30 
Uhr an der Kaffeetafel. 

Georg Cezanne, Mitglied im Vor-
stand und Schatzmeister des Vereins 
„Hugenotten- und Waldenserpfad“, 
wird über den benannten Europä-
ischen Fernwanderweg berichten. 
Der Abschnitt in Mörfelden-Walldorf 
erfreut sich seit seiner Eröffnung im 
letzten Jahr großer Beliebtheit.

Um 17.00 Uhr sind alle eingeladen 
zu einem musikalischen Gottesdienst 
in der Neuen Kirche. Pfr. i.R. Ulrich 
Dusse, Mitglied des Vorstandes, wird 
den Gottesdienst gestalten. Kantor 
Stefan Küchler sorgt mit seinen Chö-
ren für den musikalischen Rahmen an 
diesem Sonntagabend.

Der Vorstand der Waldenserfreun-
de dankt allen Mitgliedern für ihre 
Kollektengaben, die in diesem Jahr 
dem Collegio Valdese zu Gute ge-
kommen sind. Für 2012 hat der Vor-
stand die Spenden und Kollekten der 
Tavola Valdese, Leitungsgremium 
der Waldenserkirche, zugesprochen.

Im Jahr 2012 wird am 17. Februar 
die Mitgliederversammlung tagen. 
Geplant sind die traditionelle Andacht 
am Freudenfeuer auf dem Kirchplatz 
im Gedenken an die wichtige Bedeu-
tung dieses Tages für die Waldenser 
im 18. Jahrhundert. Im Anschluss 
sind die Mitglieder aufgefordert den 
neuen Vorstand zu wählen. 

Weitere Termine gehen den Mit-
gliedern im „Veranstaltungskalender“ 
am Ende des Jahres 2011 zu.

Wir wünschen Ihnen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start in ein gesundes und 
glückliches Jahr 2012!

Marion Meffert-Kreß,
Vorsitzende
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Diakoniestation

Sicher für Sie unterwegs
Der Herbst ist da, Winter in Sicht 

mit Glatteis, Schnee und ungeräum-
ten Seitenstraßen. Jedes Mal eine 
Herausforderung an die Fahrkünste 
von uns Mitarbeiterinnen der Dia-
koniestation, die täglich rund um 
die Uhr im Außendienst unterwegs 
sind. Immer die Uhr im Nacken – der 
nächste Kunde wartet schon.

Gefahren erkennen, vermeiden 
und notfalls bewältigen:

Unter diesem Motto fand zum 
2. Mal für die Diakoniestation ein 
Fahrsicherheitstraining auf einem 
speziellen Übungsgelände statt. 

Vollbremsung bei Tempo 50 kmh auf 
regennasser Fahrbahn, Ausweichen 
plötzlicher Hindernisse, beim Ke-
gelfahren das Fahrzeug immer unter 
Kontrolle zu halten. Der Adrenalin-
spiegel der Teilnehmerinnen blieb 
konstant hoch!!

Doch wir nehmen Verantwortung 
für uns und andere sehr ernst und ha-
ben an diesem intensiven Übungstag 
viel gelernt. Damit wir immer gut bei 
Ihnen ankommen. 

S i e  k ö n n e n  m i t  u n s e r e r  
Hilfe rechnen, zu jeder Zeit, bei  
jedem Wetter – sicher !!

Ihr Diakonieteam

Fahrsicherheitstraining, damit wir sicher bei Ihnen ankommen!



11

Aus der Synode

Groß-Gerauer Synodale bereiten Vereinigung 
mit Nachbardekanat Rüsselsheim vor

Die Synodalen des Ev. Dekants 
Groß-Gerau streben die Vereinigung 
mit dem Dekanat Rüsselsheim im 
Jahr 2016 an, „um trotz sich verän-
dernder Rahmenbedingungen weiter-
hin kirchliches Leben in der Region 
gestalten zu können“. Dies beschlos-
sen die Delegierten aus den 14 
Kirchengemeinden bei ihrer Herbst-
tagung am 27. Oktober 2011 im ev. 
Gemeindehaus Mörfelden. Vorgelegt 
hatte der Dekanatssynodalvorstand 
einen Zeit- und Maßnahmenplan, 
dem auch die Rüsselsheimer Deka-
natssynode bereits bei ihrer Tagung 
Anfang Oktober zugestimmt hatte. 

Ein mit 65 000 Mitgliedern hinrei-
chend großer Planungsraum gewähr-
leiste in Zukunft eine höhere Flexibi-

lität beim Einsatz der Mitarbeiter und 
bei der Zuordnung der Pfarrstellen 
und helfe, einer Zersplitterung des 
Pfarrdienstes durch immer mehr 
Teildienstaufträge und schwer zu 
besetzende Teilstellen vorzubeugen. 
Hinzu komme ein effektiverer Ein-
satz von Finanzmitteln, eine klarere 
Zuordnung von Arbeitsbereichen und 
thematischen Schwerpunkten, eine 
bessere Zusammenarbeit mit dem 
regionalen Diakonischen Werk sowie 
mehr Gewicht der evangelischen 
Kirche in Politik und Öffentlichkeit.

Gemeinsame Studientage und 
Sitzungen sowie thematische Ar-
beitsgruppen werden die Vereinigung 
vorbereiten. Alle Kirchengemeinden 
sind aufgefordert, sich an diesem 
Prozess zu beteiligen. Die endgültige 
Entscheidung zur Fusion ist im Jahr 
2014 geplant. Koordiniert wird dieser 
Prozess von einem „Vereinigungs-
rat“, in dem aus Groß-Gerau Pfarrer 
Wolfgang Prawitz, aus Nauheim die 
stellvertretende Pfarrerin und stell-
vertretende Dekanin Birgit Schlegel, 
aus Mörfelden die Kirchenvorstehe-
rin Margot Renner und aus der De-
kanatsjugendvertretung Jan-Patrick 
Lehr (siehe Foto) mitarbeiten.

Heidi Förster
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Aus unserer Kirchgemeinde

Herzliche Einladung 
zum Chorkonzert im Advent

Mitwirkende:
���������#�������	��$%���

GV Liederzweig-Frohsinn Walldorf
Leitung: Viktoria Zisin

Donnerstag, den 15.12.2011
Beginn: 19.00 Uhr
Einlass:  18.30 Uhr
Neue Evangel. Kirche Walldorf, 
Ludwigstraße

Karten € 9,00  (VVK und Abendkasse)
VVK bei den Chormitgliedern, Kiosk Eder sowie Elektro Jourdan

Viktoria Zisin
bringt einen Hochschulabschluss im Hauptfach Chorleitung, daneben Chor-
leitererfahrung in allen Chorgattungen, Wissen und Können bei der Stimm-
bildung sowie Erfahrungen bei Vorbereitung und Durchführung von Auftrit-
ten und Konzerten mit. 

#������#$���!��
studierte Gesang in Frankfurt bei Professorin Hedwig Faßbender sowie an 
der Akademie für Tonkunst in Darmstadt bei Elisabeth Richards. Sie war 
festes Ensemblemitglied beim Projekt „Oper in der Schule“ unter der Lei-
tung von William Cochran. Erste solistische Erfahrungen sammelte sie an 
der Kammeroper Frankfurt. 



Gottesdienste und

Abkürzungen:  AK - Alte Kirche  GZ - Gemeindezentrum HK - Hüt

Monatsspruch Dezember 2011
Jesus Christus spricht:  

Wo zwei oder drei in meinem Namen  
versammelt sind, da bin ich mitten unter ihnen. 

Matthäus 18,20
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04.12. Tauferinnerungsgottesdienst  
10:00 Uhr mit Taufen Pfrin. Busch NK 
15:00 Uhr Café für die Sinne GZ
08.12. Andacht   
18:30 Uhr Förderkreis Hüttenkirche  HK
11.12. musikalischer Gottesdienst  
17:00 Uhr zum 3. Advent  Pfr. Dusse NK
16.12. Adventsgottesdienst  Kindergarten 
11:00 Uhr Pfrin. Busch   NK
18.12. Gottesdienst  
10:00 Uhr Pfr. Rimbach-Sator NK
24.12.   
14:30 Uhr Krabbelgottesdienst bis 6 Jahre  
 Pfr. Zick  GZ
15:00 Uhr Gottesdienst an der Hüttenkirche 
 durch ev. Kirchengemeinde  
 Mörfelden mit Pfr. Buss HK
16:00 Uhr Krippenspiel  
 Pfrin. Busch  NK
16:00 Uhr Krabbelgottesdienst  
 Pfr. Zick  GZ

18:00 Uhr Christvesper
 Pfrin. Busch 
23:00 Uhr Christmette 
 Pfr. Zick 
25.12. Gottesdienst
10:00 Uhr mit Abendma
26.12. Gottesdienst
10:00 Uhr  Pfr. Rimbach
31.12. Gottesdienst
18:00 Uhr Pfr. Zick 
01.01. Gottesdienst
15:00 Uhr  Pfr. Rimbach
08.01. Gottesdienst
10:00 Uhr Pfr. Zick 
15:00 Uhr Café für die S
15.01. Gottesdienst
17:00 Uhr von Pfarreri
 Pfrin. Busch,
22.01. Gottesdienst
10:00 Uhr Pfr. Zick 

Monatsspruch
Alles ist erlaubt - ab

Alles ist erlaubt - abe
Denkt dabei nich

sondern an d
1.Korinthe
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d Veranstaltungen

ttenkirche NK - Neue Kirche

r   
 NK

 NK
t am Ersten Feiertag  
ahl Pfr. Zick NK
t am Zweiten Feiertag  
h-Sator NK
t zum Altjahresabend 

 NK
t zu Neujahr  
h-Sator NK
t  

 NK 
Sinne GZ
t mit Verabschiedung  
in Britta Busch  
, Dekan Bühler NK
t mit Taufen  

 NK

25.01. Vortrag über 
19:00 Uhr Pfarrer Walter Drommershäuser 
 ein Walldorfer Pfarrer während des    
 Faschismus 
 Cornelia Rühlig  GZ
27.01. Ehrenamtsfest, beginnend mit einer 
18:00 Uhr Andacht in der Neuen Kirche  
 Pfr. Zick mit Team NK & GZ 
29.01. Gottesdienst mit Abendmahl  
10:00 Uhr Pfr. Zick  NK
05.02. Gottesdienst mit Taufen  
10:00 Uhr Pfr. Zick  NK
12.02. Singe-Gottesdienst  
18:00 Uhr mit Kantor Küchler und  
 musikalischen Gruppen der  
 Gemeinden Walldorf und Mörfelden  
 Pfr. Rimbach-Sator NK
19.02. Gottesdienst  
10:00 Uhr Pfr. Rimbach-Sator NK
15:00 Uhr Café für die Sinne (Fastnacht) GZ
26.02. Gottesdienst mit Abendmahl  
10:00 Uhr NN  NK

Monatsspruch Januar 2012 
Weise mir, HERR, deinen Weg;  

ich will ihn gehen in Treue zu dir. 
Psalm 86,11

h Februar 2012 
ber nicht alles nützt.  
er nicht alles baut auf. 
ht an euch selbst,  
die anderen. 
er 10,23-24
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Aus unserer Kirchengemeinde

Jugendbegegnung  
in Torre Pellice 

In den Herbstferien besuchten 12 
Jugendliche, die Gemeindepädagogin 
Sabine Oldenburg und ich unsere 
Partnergemeinde in Torre Pellice. 

Ziel der Fahrt war es, die Kontakte 
zur dortigen Kirchengemeinde zu 
stärken und die Jugendlichen der 
Gemeinden ins Gespräch miteinander 
zu bringen. Natürlich stand auch 
waldensische Geschichte auf dem 
Programm. Unsere Unterkunft war 
allein schon geschichtsträchtig: 
Ein fast vierhundert Jahre alter 
Bergbauernhof, den ein wichtiger 
Widerstandskämpfer der Waldenser 
erbaut hat: Josua Janavel (1617-1690). 
Wir besuchten aber auch wichtige 
historischen Stätten im Angrognatal 
(Höhlenkirche, Beckwithschule, 
Chanforan, Barbenschule) und das 
Museum in Torre Pellice. 

Die Woche war vollgepackt mit 
starken Eindrücken. Wir erlebten 
die schöne Stadt Turin mit ihrer 
Waldensergemeinde, den Dom und 
Kinomuseum. Wir sahen in einer 

Talkummine wie Menschen in den 
Tälern früher hart für ihr Auskommen 
arbeiten mussten. 

Und schließlich kamen wir mit 
vielen Menschen zusammen: Im 
Collegio Valdese trafen wir Schüler, 
����������
�������'�*���+$���������
aus Torre Pellice rätselten, spielten 
und sangen wir. Die Jugendlichen 
kamen so gut in Kontakt, dass nach 
dem Gottesdienstbesuch, wo wir für 
die Gemeinde sangen, spontan noch 
ein zweites Treffen der Jugendlichen 
organisiert wurde.  

So vieles gäbe es noch zu berichten, 
so viele Bilder bleiben mir von diesen 
Tagen im Gedächtnis. Vor allem aber 
die Dankbarkeit für die freundliche 
Aufnahme und Begleitung durch 
unsere Ansprechtpartnerinnen vor 
Ort: Pastor Salvaggio, Amalia 
Geymet-Panero und ihrem Sohn 
Andrea. Und: Für den Herbst 2012 
dürfen wir mit einem Gegenbesuch 
von italienischen Jugendlichen 
rechnen.  

Arne Zick
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Aus unserer Kirchengemeinde

�%�����<�������������������
���+$���������	�
angeleitet von Andrea Panero

In der historischen 
Becktwithschule

Ein Teil der Gruppe vor der Kirche 
in Torre Pellice

Zu Besuch im Collegio Valdese
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Aktuelle Informationen

Adventsliedersingen mit dem Kindergarten

Austräger gesucht

Wie in den Jahren zuvor wollen wir auch dieses Jahr wieder gemeinsam im 
Café für die Sinne zusammen mit den Kindergartenkindern Adventslieder 
singen. Dazu laden wir Sie herzlich ein: 
Sonntag, 4. Dezember, ab 15.00 Uhr im Saal des Gemeindezentrums.

Wir suchen für folgende Straßen ehrenamtliche Austräger/innen, die 4-mal 
im Jahr unseren Evangelischen Gemeindebrief verteilen:

Farmstraße (ca. 35 Hefte)
Ludwigstraße (ca. 60 Hefte)

=������������������
�����*��>�?#���@��
������X[��'�\]�\^�\\_�$���
im Gemeindebüro bei Margit Sadina (Tel. 94 62 57).

Wenn Sie unserer Kirchengemeinde eine Spende zukommen lassen möch-
ten, so können Sie dies bei der Kreissparkasse Groß-Gerau tun.  
Die Bankverbindung der Gemeinde lautet: 
 
Evangelische Kirchengemeinde Walldorf 
Kontonummer:  6036073
Bankleitzahl: 508 525 53 
 
Möchten Sie die Spende für einen bestimmten Verwendunsgzweck vorneh-
men, vermerken Sie diesen bitte bei der Überweisung. 

Vielen Dank!
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Aus unserer Kirchengemeinde

„Wir können es nicht ändern? 
 Dann müssen wir es eben ändern können ... 

Jetzt oder nie!“

Ehrenamtsfest
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen unserer Gemeinde 
sind wieder herzlich eingeladen zum  

Ehrenamtsfest am 27. Januar 2012

Wir beginnen um 18.00 Uhr mit einer Andacht in der Neuen Kirche.

Danach gibt es wie immer die Gelegenheit bei einer Suppe und Getränken 
miteinander ins Gespräch zu kommen.  

Pfarrer Walter Drommershäuser
ein Walldorfer Pfarrer während des Faschismus

Vortrag  mit Cornelia Rühlig
25. Januar 2012, 19.00 Uhr
Saal im Ev. Gemeindezentrum, Ludwigstr. 64 
Moderation: Pfarrer Arne Zick

Walter Drommershäuser war von 1938 bis 1945 Pfarrer der Kirchengemeinde 
�̀���$��'��{����
��������
������$�������+$����|�������������$����$<���������
���

Machthabern und ihren Unterstützern. Über ihn und das Gemeindeleben zu 
dieser Zeit hat die Museumsleiterin Cornelia Rühlig geforscht und wird ihre 
zum Teil aufwühlenden Ergebnisse vorstellen. Es wird ebenso die Gelegenheit 
sein, Fragen zu stellen und Erinnerungen miteinander zu teilen.  
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1.) Graues Reit- und Lasttier
2.) Römischer  Kaiser zur Zeit  

der Geburt Jesu
3.) Jesus ist der …
4.) In welcher Stadt  leben Josef und 

Maria?
5.) Woher kommen die 3 Weisen/Könige?
6.) Herodes war der König von ...
7.) Was suchen Maria und Josef  

am Heiligen Abend?
8.) Was feiern wir am Heiligen Abend 

von Jesus?
9.) Wer verkündet den Hirten die frohe  

Botschaft?

 

10.) Wo schläft Jesus in seiner ersten Nacht 
auf der Erde?

11.) Wo können wir die Geschichte  
nachlesen?

12.) Jüdischer Herrscher zur Zeit  
der Geburt von Jesus?

13.) Wo wird Jesus geboren?
14.) Was feiern wir am 24.12.?
15.) Wo lebt Herodes?
16.) Wie heißt der Mann von Maria?
17.) Was bringen die 3 Weisen zur Krippe?
18.) Wem verkünden die Engel als erste die 

gute Botschaft?
19.) Wie heißt die Mutter von Jesus?

Gesucht wird der Titel eines sehr beliebten Weihnachtsliedes!

Die Lösung der Wörtersuche im Gemeindebrief  3 / 2011 war: „ERNTEDANK“

Weihnachtsrätsel 2011
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*-  aus Datenschutzgründen werden bei der Familienchronik keine Adressen mehr veröffentlicht.
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Familienchronik

*-  aus Datenschutzgründen werden bei der Familienchronik keine Adressen mehr veröffentlicht.

Taufen* 
„Lasset die Kindlein zu mir kommen und wehret ihnen nicht; denn solcher ist das 
Reich Gottes.“         Markus 10, Vers 14                                               

Eheschließungen*
„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“   
Galater 6, Vers 2

getauft am  Name  Ort der Taufe
11.09.2011 Ines Bretthauer AK
 Tom Gallette AK
16.10.2011 Carl-Alexander Siegel AK
 Raphael Meeßen AK
 Luzie Epstein AK

27.08.2011 Markus und Ulrike Koban geb. Pons

Todesfälle / Beerdigungen*
„Ich bin der Erste und der Letzte und der Lebendige; ich war tot, und 
siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel 
der Hölle und des Todes.“  Offenbarung 1, Vers 17 und 18

verstorben am  Name Geb.Name

25.08.2011 Volker Schwonke
24.08.2011 Margarete Koch 
12.09.2011 Bernd Schröder 
15.09.2011 Wolfgang Ernst Schmider
16.09.2011 Elise Christine  Fichter Kühlborn
04.10.2011 Luise Scholz Pons
10.10.2011 Konrad Jakob 
26.10.2011 „Else“ Elisabeth Margarete Klein Pons
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 Treffpunkte innerhalb der Gemeinde

Besuchsdienst: Heide Schlachter  Tel. 4 33 94
Der Besuchsdienst betreut ältere Mitbürger, erledigt Einkäufe und Behördengänge oder ist 
einfach für Sie da.

Café für die Sinne: Mary Löwer-Scheffl  er  Tel. 71 74 77
Jeweils am zweiten Sonntag eines Monats  fi ndet im Gemeindesaal von 15 bis 17 Uhr 
das „Café für die Sinne“ statt.  Hier ist Zeit zum Reden, Singen und Spielen.

Christliche Flüchtlingshilfe: Helmut Kreß  Tel. 4 13 20
Gegründet 1987 auf Initiative von Pfarrer Walter Bohris durch die beiden evangelischen 
Kirchengemeinden von Mörfelden und Walldorf. 
Aufgabe: 
Aufnahme und Betreuung von Flüchtlingen und Asylbewerbern in kircheneigenen 
Häusern.
 
Diakoniestation: Anne Schott   Tel. 7 60 74
Sprechzeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, Mi. geschlossen

Elterncafé*: Sabine Oldenburg  Tel. 94 62 58
Treffen jeden 1.Donnerstag im Monat 
im Jugendraum unterhalb der Kita von 16:00 - 17.30Uhr

Evangelische Frauenhilfe: Hilde Karst  Tel. 52 17
Gegründet am 18. Jan.1914. Auf ihre Initiative entstand eine Schwesternstation (die 
heutige Diakoniestation) und 1930 der erste Walldorfer Kindergarten. Regelmäßige Treff en 
alle 14 Tage mittwochs von 15 – 17 Uhr, im Winter 14 – 16 Uhr.

Evangelische Frauenhilfe Junior:  Kirsten Steckenreiter Tel. 94 64 70
Off ene Treff en mit Programm einmal monatlich von 20:00 – 22:00Uhr

Evangelischer Kindergarten: Christine  Kirchner  Tel. 62 62

Förderverein des evangelischen Kindergartens e.V.: 
 Anette Nadé   Tel. 45 43 55

Familiengottesdienstteam: Sabine Oldenburg  Tel. 94 62 58
An vier Sonntagen im Jahr bietet die Kirchengemeinde einen Familiengottesdienst an. 

Frauengruppe: Renate Burmeister  Tel. 7 11 46
Treff en jeden 2. und 4. Donnerstag eines Monats um 20:00 Uhr.
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Treffpunkte innerhalb der Gemeinde

Freunde der Waldenser: Marion Meffert-Kreß Tel. 7 58 67
Eine Gemeinschaft zur Pflege der besonderen Traditionen der Waldenser

Förderverein Hüttenkirche e.V.: Uwe Harnisch (Mörf.) Tel. 57 97 
 A. Moses (Walldorf) Tel. 7 50 17
Ein von den evangelischen Kirchengemeinden getragener Verein zur Erhaltung und Nutzung des 
während der Auseinandersetzungen um die Startbahn West erbauten Kirchleins.

Hospiz-Verein: Ursula Hausladen 0151 15 58 16 49
Verein zur Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen. 

Jugendtreff*: Sabine Oldenburg Tel. 94 62 58
Treffen freitags von 19:00 – 21:30 Uhr im Jugendraum in der Flughafenstraße 13 (Kindergarten)  
 
Jungentreff*: Sabine Oldenburg Tel. 94 62 58
Treffen mittwochs von 15:00 – 16:00 Uhr im Jugendraum in der Flughafenstraße 13 (Kindergarten)  

Kindergottesdienstteam: Sabine Oldenburg Tel. 94 62 58
Kindergottesdienst findet jeden Freitag  von 15:30 – 17:00 Uhr statt.

Krabbelgruppe: Sabine Oldenburg Tel. 94 62 58

Kindersingkreis: Stefan Küchler  Tel. 92 16 20
Chorprobe jeden Donnerstag um 15:00 Uhr.

Mädchentreff*: Sabine Oldenburg Tel. 94 62 58
Treffen mittwochs von 16:30 – 17:30 Uhr im Jugendraum in der Flughafenstraße 13 (Kindergarten)  
 
Meditation: Sylvia Best Tel. 40 41 81
Treffen donnerstags von 20:00 – 22:00 Uhr  nicht in den Schulferien. 

Singtreff: Stefan Küchler  Tel. 92 16 20
Probe jeden Freitag um 19:30 Uhr.

theater-noster: Stefan Pietrzak  Tel. 2 64 41
Zusammenschluss theaterbegeisterter junger Menschen 

* -nicht an Feiertagen und in den Schulferien.
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 Evangelische Kirche Walldorf

   
Vorsitzende des
Kirchenvorstandes Pfarrerin
Angelika Menzel Britta Busch
Ponsstraße 90   Saarstraße 12  
Tel.: 4 16 66 Tel. 94 62 76
 bis 31.12.2011   
   

Pfarrer Pfarrerin
Arne Zick, Esther Häcker
Langstraße 67  Mörfelder Str. 52
Tel. 94 62 56 Tel. 30 99 51

Gemeindepädagogin Kantor 
Sabine Oldenburg Stefan Küchler
Ludwigstr. 64 Mainstraße 29 
Tel. 94 62 58 Tel. 92 16 20

Sprechstunden: 
Pfarrerin Busch, Pfarrerin Häcker und Pfarrer Zick: 
donnerstags 17:00 – 18:00 Uhr, jeweils im Gemeindebüro. 

Gemeindepädagogin Sabine Oldenburg:
Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr; im Büro (UG im Gemeindezentrum)

Küsterin: Daniela Veith-Fahrentz, Telefon: 06105 / 40 50 38
Unser Gemeindebüro befi ndet sich in der Ludwigstraße 64.
Ihre Ansprechpartnerinnen sind dort Margit Sadina und Anja Raschendorfer
Telefon 94 62 57 (Fax: 94 62 59)
Email: ev.kirchengemeinde.Walldorf@ekhn-net.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Montag, Mittwoch und Freitag 10:00 – 12:00; Donnerstag 17:00 – 19:00 Uhr
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